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[fol. 198v] 
 
Christina Hirschvoglin, Schmidtin Wittib, ihr 
  Verdienst belaufft sich das ganze Iahr 
  hindurch ausser des Abbruchs, so ihme ihr 
  vermög Scheins den 14. May par 1688 par 

N
o. 249   entrichtet 

           19 fl. — — 
   

Nicht weniger hat man Hans Erharden 
  Reillein, Burgern vnd Schlossern alhir, 
  sein Iahrs Zetl yber Abbruch bezalt den 

N
o. 250   14. May A

o. 1688 
        27 fl. — — 

 

Hanns Klinger, Burger vnnd Prunwarth 
  alhir, vmb das er vnderm Iahr im vordern 
  grossen Preuhaus die neuen Thörrhiett gemacht 
  vnnd die alten ausgebessert, empfangt seinen 
  gewohnlichen Lohn gleich andere Mahl lauth Scheins 

N
o. 251   den 14. May A

o. 1688 
        30 fl. — — 

 
Mehr ihme, Klinger vor ein Spizvässl 
  Pir, so dermahln cosst   — fl. 54 kr. 4 hl. — 
 
Gleichergstalten auch Jacoben Hueber, Burgern 
  vnnd Zimmerman alhir, wegen Machung der neuen 
  Thörrhiett im neuen Preuhaus vnnd 
 

Huius 76 fl. 54 kr. 4 hl. 
 
[fol. 199r] 

 
  Ausbesserung der alten sein Iahrs Deputat 

N
o. 252   guethgemacht den 14. May 1688 mit 

         15 fl. — — 
   

Dan hat man Adamen Steichel, Schneidern, 
  wegen vnderm Iahr ausgeflickhter alten 
  Malzsökh, item Ausbesserung der Khnecht 
  alten Pölsster vnd Döckhen, auch fir ge- 
  machte neue Geldtsökh Inhalt Scheins, den 

N
o. 253   14. May A

o. 1688 datirt, yber Abbruch erstatt 
         28 fl. — — 

 
Jacoben Frueths, Burgers vnd Hafners 
  alhier, Jahrs Zetl trüfft vor gemachte 
  Arbeith zu beeden Churfürstlichen Preuheusern, 

N
o. 254   so ihme den 14. May 1688 entrichtet 

           4 fl. 36 kr. — 
   

{


